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VORWORT
Oberbürgermeister der Stadt Singen

BERND HÄUSLER
Liebe Besucherinnen und Besucher,

über nahezu fünf Jahrzehnte hinweg hat
sich das Hohentwielfestival in den Herzen
der Menschen unserer Region fest veran-
kert. Die Tradition, der Ideenreichtum
und die Professionalität der Organisato-
ren und Mitwirkenden, der Einsatz der
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer
und die Unterstützung unserer treuen
Sponsoren haben das Festival zu einem
unübersehbaren Aushängeschild für Sin-
gen gemacht. Ihnen allen gilt mein herz-
licher Dank!

Eine Damenwahl der ganz speziellen Art
gibt es beim diesjährigen Konzertpro-
gramm. Es wird zum Großteil von Frauen
geprägt: Die Auftritte von  Sarah Connor,
Anastacia und Amy Macdonald  verspre-
chen höchste musikalische Qualität. Eine
echte Perle im Programm ist aber auch
das Finale: „Glasperlenspiel“ und Max Gie-
singer treten gemeinsam auf. Das Duo
„Glasperlenspiel“ aus Stockach war schon
im Vorprogramm von Nena auf dem Hoh-
entwiel aufgetreten. Wir freuen uns mit
Carolin Niemczyk und Daniel Grunenberg,
dass sie mittlerweile in ganz Deutschland
einen so großen Erfolg haben. 

Der Festschauplatz auf dem Hohentwiel
bietet ein einmaliges Ambiente und wun-
derschöne Ausblicke, ist aber auch immer
eine besondere logistische Herausforde-
rung. Das gilt vor allem  für die komplexe
Organisation des Burgfests mit 90 Stun-
den Programm auf 13 gleichzeitig be-
spielten Bühnen in der gesamten Fest-

ungsruine. So et-
was gibt es in
dieser Form und
Dimension gewiss
kein zweites Mal.
Nach dem Erfolg
unseres histori-
schen Burgfests
zum 1100. Ju-
biläum der ersten
urkundlichen Erwähnung des Hohentwiels
2015 erwartet die Besucher dieses Mal
neben dem hochkarätigen Kleinkunst-
und Musikprogramm auch wieder ein mit-
telalterliches Lager in der Unteren Fest-
ung. Einen Beitrag zum Burgfest leistet
auch der Arbeitskreis Christlicher Kirchen
in Singen. Er organisiert nämlich zum Ab-
schluss des Programms auf dem Kirchplatz
ganz hoch oben in der Festung anlässlich
des 500. Reformationsjubiläums einen
von Jugendlichen gestalteten Gottes-
dienst.  

Ihnen, liebe Besucherinnen und Besu-
cher, kann ich nur empfehlen: „Genießen
Sie auf dem Hohentwiel höchst stim-
mungsvolle und schöne Stunden bei unse-
ren Konzerten und bei unserem Burgfest“!

Ihr Bernd Häusler

Oberbürgermeister der Stadt Singen
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GRUSSWORTE
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Hegau-Bodensee

UDO KLOPFER

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg
DR. BIRGIT RÜCKERT

Seit Jahrzehnten strahlt das Hohentwielfes-
tival mit seinem mehrtätigen Veranstal-
tungsprogramm weit über die Regionengren-
zen hinaus. Hochkarätige Konzerte mit in-
ternational bekannten Künstlern und Ensem-
bles locken Jahr für Jahr eine große Besu-
cherzahl auf die Festungsruine. Die Staatli-
chen Schlösser und Gärten Baden-Württem-
berg freuen sich, auch dieses Jahr wieder
Gastgeber für dieses herausragende Ereignis
sein zu dürfen. Ein Konzert auf der Karlsbas-
tion unterhalb der Festungsruine miterleben
zu dürfen, ist für unsere Gäste jedes Mal ein
besonderes Erlebnis. Und auch die Künstler
lassen sich von dem atemberaubenden Blick
und dem historischen Ambiente begeistern.
Ein besonderes Highlight ist natürlich auch
das große Burgfest am Sonntag, 16. Juli, bei
dem die vielen Akteure, Künstler, Musiker

und Vereine mit Mu-
sik, Theater und Un-
terhaltung für die
ganze Familie Leben
in das alte Gemäuer
bringen.   
Unser Dank gilt auch
der Stadt Singen und den vielen Helfern, die
jedes Jahr die Ruinen beim Burgfest so le-
bendig machen und für die bestmögliche Or-
ganisation sorgen. Lassen Sie sich verführen
von den vielen Attraktionen und lassen Sie
sich verzaubern von dem besonderen Am-
biente voller Geschichte und Geschichten.
Wir wünschen unseren Gästen unvergessli-
che Konzertabende und beste Unterhaltung
beim Burgfest!
Ihre Dr. Birgit Rückert, Staatliche Schlösser
und Gärten, Baden-Württemberg

Das Hohentwielfest zählt seit jeher zu den
Höhepunkten im Veranstaltungskalender
von Singen und hat in all den Jahren an
Attraktivität gewonnen. Die Bewohner der
Region und darüber hinaus sind begeistert
von dem vielfältigen Angebot. 

Mit unserem kulturellen Engagement tra-
gen wir seit vielen Jahren zur Lebensqua-
lität und zum Freizeitwert in unserer Hei-
mat bei. Denn wir fühlen uns mit der Re-
gion und ihren Bewohnern besonders ver-
bunden. Sie sind die Basis unseres Ge-
schäftserfolges. 

Wie in den Vorjahren freue ich mich be-
sonders auf das Burgfest. Bei uns in Sin-

gen sind Menschen
verschiedenster Her-
kunft und Nationen
vertreten. Sie alle be-
reichern durch ihre
kulturellen Einflüsse
die Vielfalt in unserer
Stadt. Dies zeigt sich
gerade beim Burgfest
- das auch dieses Jahr
wieder tausende Besucher anziehen wird -
sehr deutlich. Es ist das Fest für die ganze
Familie und der Vereine. Auf dieses tole-
rante Miteinander können wir stolz sein!

Ihr Udo Klopfer
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GRUSSWORT
Alleinvorstandder Badischen Staatsbrauerei Rothaus AG

CHRISTIAN RASCH
Das Hohentwielfestival mit seiner einmali-
gen Kulisse, der größten Burgruine
Deutschlands, gehört zu den ältesten Frei-
luftfestivals in Süddeutschland. Seit 1969
entwickelte es sich Jahr für Jahr bestän-
dig weiter – bis hin zu einem ganz beson-
deren Musikereignis mit national und in-
ternational bekannten Größen. Wie auch
hier bei uns in Rothaus können viele Be-
sucher aus Deutschland, der Schweiz und
anderen Ländern begrüßt werden. Diese
Offenheit zusammen mit dem Heimatge-
danken und der langen Tradition verbin-
det uns als Brauerei mit dem Hohentwiel-
festival. Daher engagieren wir uns bereits
seit über 16 Jahren für dieses besondere
Musikerlebnis, das in diesem Jahr zum 48.
Mal stattfindet. Uns ist es Jahr für Jahr
ein besonderes Anliegen, das Hohentwiel-
festival mit seiner Bedeutung für die Regi-
on und weit darüber hinaus zu unterstüt-
zen.

Das abwechslungsreiche Konzertangebot
mit Weltstars wie Anastacia und Amy Mc-
donald sowie den im ganzen Land belieb-
ten Musikern Sarah Connor, Max Giesinger
und der Band Glasperlenspiel wird mit Si-

cherheit auch in
diesem Jahr dafür
sorgen, dass die Be-
sucher aus einem
weiten Umkreis an-
reisen und unver-
gessliche Konzerte
erleben werden. Die
große Besonderheit
am Hohentwielfesti-
val aber ist und bleibt das Burgfest. Kaum
irgendwo ist das Angebot an Kleinkunst,
Theater, Artistik und Musik so vielfältig
wie hier. 

Die Badische Staatsbrauerei Rothaus
möchte weiterhin dazu beitragen, dass
dieses einzigartige Festival, das so viele
Menschen zusammenführt, noch viele Jah-
re erhalten bleibt. In diesem Sinne
schicken wir allen Besuchern herzliche
Grüße. Wir wünschen Ihnen schöne Erleb-
nisse und gute Unterhaltung.

Ihr Rothaus Team 
Christian Rasch

                                          



Unser traditionsreicher Familienbetrieb
kann dieses Jahr auf seine 125-jährige Er-
folgsgeschichte zurück blicken. In den
letzten Jahren erleben wir eine verstärkte
Nachfrage nach unseren Glasflaschen aus
der Region. Somit sind unsere Aktivitäten
in Sachen Umweltschutz aber auch im Be-
reich Sponsoring von Erfolg gekrönt und
bestärken uns in unserer Arbeit.

Kultur ist gerade in unserer schnelllebigen
Zeit wichtig, weil sie Kreativität voraus-
setzt und Werte hervorbringt, mit denen
wir uns identifizieren, das stärkt nicht zu-
letzt den Zusammenhang in der Bevölke-
rung.

Gerne fördern wir das Hohentwielfest auch

in diesem
Jahr wieder
um ein an-
spruchsvolles
Programm mit
vielen emo-
tionalen Mo-
menten in ei-
ner herrlichen
Umgebung zu
ermöglichen.

Herzliche Grüße, 
Ihre Familie Fleischmann, Randegg

GRUSSWORT
Kaufmännischer Geschäftsführer der Randegger Ottilien-Quelle

CLEMENS FLEISCHMANN
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Mit ihrem ersten deutschsprachigen Al-
bum „Muttersprache" und der gleichnami-
gen Tour 2015/16 hat sich Ausnah-
mekünstlerin Sarah Connor vor einem
Jahr neu erfunden und endgültig ihre
Vielseitigkeit unter Beweis gestellt. Es
folgten eine unbeschreibliche Tour mit
über 120.000 Besuchern, die Aufnahme
des Live-Albums „Muttersprache live -
Ganz nah" und ein grandioser Auftritt bei
der „Echo“-Verleihung 2016, wo sie ihre
aktuelle Single „Kommst du mit ihr" zu-
sammen mit dem Brit-Pop–Wunder James
Bay performte. Doch damit nicht genug:
„Muttersprache" hat längst schon Drei-
fach-Platinstatus erreicht und wird damit
zum erfolgreichsten Sarah-Connor-Album
aller Zeiten. Neben den Hitsingles „Wie
schön du bist“, „Bedingungslos“ und vie-
len weiteren wartet auf „Muttersprache –
live“ zudem ein Medley der Sarah-Connor-
Klassiker „French Kissing“, „Let’s Get Back
to Bed – Boy!“, „Bounce“, „From Zero to

Hero“ und „From Sarah With Love“. Einen
weiteren Höhepunkt bietet der Titel
„Bonnie & Clyde“. Im Sommer folgten
über 15 Open-Airs. Und auch 2017 ist Sa-
rah Connor auf Sommer-Tournee.
Auf ihrem Album „Muttersprache“ singt
Sarah Connor auf Deutsch. Und sie singt
über ihr eigenes Leben als Mensch, Mutter
und Star. Ihre eigenen Geschichten hat
sie in selbst geschriebene Songs verpackt
und trägt diese mit viel Gefühl vor. 

In den fünf Jahren Auszeit, die sich Sarah
Connor genommen hatte, entstanden
über 50 Songs auf Englisch. Aber nach
„Sing meinen Song“ kam Sarah zu der
Überzeugung, dass sie unbedingt auf
Deutsch singen wollte und traf zufällig
auch noch „die drei Jungs“ von „Rosen-
stolz“. So zogen sie sich zu gemeinsamen
Songwriting-Treffen zurück, und die deut-
schen Songs fürs Album „Muttersprache“
entstanden. 

SARAH CONNOR
„Muttersprache – live“

SAMSTAG, 15. JULI 2017, 19.00 UHR
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BURGFEST-VIELFALT VON A BIS Z
90 Stunden Kleinkunst und Musik an einem Tag

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR
Kleinkunst und Musik in Hülle und Fülle
verspricht das auf 13 Bühnen verteilte
Programm des Burgfests auf dem Hohent-
wiel jedes Jahr aufs Neue. Vielfalt ist
Trumpf und will entsprechend ausge-
schöpft werden. Ein jeder Besucher begibt
sich an die Schauplätze, die ihm wichtig
erscheinen, und so fällt jedes Festerlebnis
höchst individuell aus. Nicht zu vergessen
ist, dass viele der auftretenden Künstler
sonst alleine ganze Säle füllen. Hier ein
erster Hinweis auf das reichhaltige Pro-
gramm alphabetisch nach Begriffen.

Action: Kräftige Hiebe teilt wieder einmal
die famose Fechtgruppe „Hohentwieler
Klingenkunst" aus. Beruhigend: Die Ak-
teure bleiben dabei unter sich. Denn nur
sie wissen, wie man sicher pariert. Halt
genauso wie schon ihre Vorbilder aus Mit-
telalter, Renaissance und Barock mit
ihren Fechtwaffen umzugehen wussten. 

Akrobat schön: Zirkuskunst hat Konjunk-
tur. Die Protagoni-
sten in diesem Jahr
sind das Schweizer
Duo Einz mit Jon-
glage und Diabolo,
der Tempo-Jongleur
Daniel Hochsteiner
und der Ein-Perso-
nen-Zirkus „Klarifa-
ri“, der Jonglage
und Sprache kombi-
niert. Daniel Hoch-
steiner, den „König
der Jongleure“,
trifft man auf der

Scheffelwiese an und wenn einem
schwindlig wird, so sind das nicht die
Höhenmeter…

Bewirtung: Ein gutes Essen braucht es
natürlich am langen Burgfest-Tag und so
ist eine wahre Armada an Köchen und
Helfern im Dauereinsatz, um die von den
Besuchern von nah und fern erwarteten
Gaumenfreuden zu erfüllen. Auf der Her-
zogsburg wuselt die Hecker-Gruppe,  um
allen Wünschen gerecht zu werden; in der
Festungsschmiede und am Schmiedefelsen
der Skiclub Singen, beim Europatreff auf
dem Paradeplatz das Aufgebot der Vereine
der aus Mittelmeerländern stammenden
Mitbürger, die Landsmannschaft der Deut-
schen aus Russland und der Narrenverein
„Blumenzupfer“, im Kanzleigewölbe die
Jugendabteilung der Freiwillligen Feuer-
wehr Singen und in der Unteren Festung
die bewährte Muettersproch-Gsellschaft in
ihrem „Alemannen-Keller“. Nach zwei
Jahren der Abstinenz servieren übrigens
beim Europatreff die portugiesischen Mit-
bürger wieder ihre heiß begehrten Mee-
resfrüchte-Spezialitäten. 
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Blasmusik: Die Eröffnungsrede von Sin-
gens Oberbürgermeister Bernd Häusler
steht wie immer ganz zu Anfang. Damit
einher geht der anschließende musikali-
sche Auftakt mit dem Blasorchester der
Stadt Singen, gefolgt vom Auftritt der
„Big Band 2.0“, bestehend aus 21 Musike-
rinnen und Musikern aus dem Raum He-
gau-Bodensee. Nicht unerwähnt bleiben
sollte auch die „Büeble-Musik“ der Kon-
stanzer Blätzlebuebe-Zunft: Über 50 Kin-
der und Jugendliche im Alter von acht bis
16 Jahren erweisen sich als wahre Stim-
mungskanonen.

Dixieland: Das Hohentwielfestival und
der Jazz haben schon immer eine innige
Beziehung zueinander gepflegt. Und so
wundert es nicht, dass auch die diesjähri-
ge Ausgabe des Burgfests mit einem ech-
ten Knaller aufwartet: „Dixie’s Treibhaus-
ventil“. Der Name zeigt schon: Die Gruppe
macht heißen Jazz und lässt ordentlich
Dampf ab. 

Folk-Rock: Die Musik des Sextetts „Pige-
ons on The Gate“ aus der Schweiz hat ihre
Wurzeln in Irland. Treibende Beats wech-
seln sich mit gefühlvollen Balladen ab.

Zum Mittelalter-Lager in der Unteren Fe-
stung passt „Metusa“ bestens. Die Band
bietet eine mitreißende Show mit Folk-
songs und rockigen Elementen, bei denen
auch die Cister, die Nyckelharpa, Sack-
pfeifen und Schalmeien zum Einsatz kom-
men. 

Gottesdienst: Zum Abschluss des Pro-
gramms auf dem Kirchplatz findet anläss-
lich des 500. Jubiläums der Reformation
ein ökumenischer Gottesdienst statt. Er
wird von Jugendlichen gestaltet.

Kabarett: Das „Theatergewölbe“ in der
Oberen Festung ist der äußere Rahmen für
vielfältige Darbietungen im Zeichen des
Kabaretts. Mit von der Partie ist neuerlich
das badische Mundarttrio „Kistenhocker
(oder -rocker)“ mit einer Mischung aus
Kabarett, handgemachter Musik und Co-
medy. Außerdem treten der vielfach aus-
gezeichnete Kabarettist Frank Fischer mit
einer Anleitung für außergewöhnliche
Momente im Leben und der Lokalmatador
Aaron Löchle mit Liedern von Bodo Wart-
ke zum Klavier auf.

BURGFEST-VIELFALT VON A BIS Z
90 Stunden Kleinkunst und Musik an einem Tag

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR

17
„Metusa“
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Kinderprogramm: Für die jüngsten Burg-
fest-Besucher ist auch eine Menge gebo-
ten:  Angefangen bei Connys Kinderba-
steln (CoKiBa) über den Bauchredner
Perry Paul, Zauberprogramme, Märchen
vom Erzähler Bertram, die „Weltreise mit
Hits für Kids“ von Tobias Gnacke, Kinder-
schminken, Seile drehen und Seifen for-
men bis hin zur Katapultschießbude, dem
spaßigen Indikator für Geschicklichkeit. 

Mittelalter: Wie zum Jubiläum 1100 Jah-
re Hohentwiel gibt es in der Unteren Fe-
stung diesmal wieder ein historisches La-
ger von   Mittelaltergruppen. Mit von der
Partie sind der „Medicus zu Hewen“, die
Mittelaltergruppe Hohenfriedingen, die
„Ritterbrüder der Welfen“, der „Scharf-
richter zu Konstanz“, „Die Uwejaner“, die
„Vasallen von Hohenberg“ und die Bier-
brauer „VIS“. Einen Gutteil der Akteure
kennen die treuen Besucher von der hi-
storischen Burgfest-Auflage 2015. In der
Tradition mittelalterlicher Gaukler mi-

schen sich Zauberer Mika und Fakir Jadoo
unters Volk.

Naturerlebnis: Was wäre das Burgfest
ohne sein Rahmenprogramm? In der Un-
teren Festung heißt es „Lust auf Duft“.
Dieses Kräuterfestival auf dem Hohentwiel
präsentiert die bundesweit bekannte Gärt-
nerei „Syringa“ aus dem Hilzinger Ortsteil
Binningen. 

Partytime: Evergreens aus der Schlager-
Ära der 50er und 60er Jahre präsentiert
die Gruppe „Wirtschaftswunder“ (großes
Titelbild) augenzwinkernd und doch lie-
bevoll in einer schillernd-bunten Musikre-
vue. Die Band „Sammeltaxi“ hat sich vor
allem den Disco-Rock-Hits der 70er und
80er Jahre verschrieben.

Rockmusik: Wenn man so will, so ist der
erstmalige Auftritt der „Rolling Stones“-
Tribute-Band „Bigger Bang“ auf Singens
Hausberg das Präludium für die anstehen-
de Europa-Tournee der Original-„Stones“.
Obschon Mick Jagger & Co nichts davon
wissen dürften, dass man ihnen an der
Schweizer Grenze musikalisch den Boden
bereitet, besteht zwischen beiden Forma-
tionen ein unsichtbares Band, das die
Fans hier wie dort frohlocken lässt.

BURGFEST-VIELFALT VON A BIS Z
90 Stunden Kleinkunst und Musik an einem Tag

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR

Scharfrichter

„Bigger Bang“
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BURGFEST-VIELFALT VON A BIS Z
90 Stunden Kleinkunst und Musik an einem Tag

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR
Puppentheater:
Stephan Blinn
gilt als einer der
besten Puppen-
spieler Deutsch-
lands. Die ver-
sierten Burgfest-
Besucher lieben
seine Varieté-Vor-
führungen mit
quicklebendigen
kleinen Holzfigu-
ren.

Rattenscharfes: Eine knallige Nagercom-
bo spielt überall mitten im Publikum Mu-
sik von rattig bis scharf. Ihre lausige Kin-
derstube lässt sich jedoch nicht immer
verleugnen. Das Trio „PasParTout“ bietet
ein tierisches Vergnügen, über das sich
schon viele Besucher des Burgfests auf
dem Hohentwiel gefreut und köstlich
amüsiert haben!

Tanz: Wer sich auf Tanzdarbietungen
freut, der begegnet sicher gerne auf dem
Paradeplatz den Formationen der aus Al-
banien, Portugal und der Türkei stammen-
den Mitwirkenden.

Zauberei: Für Groß und Klein ist beim
Burgfest allerlei Magie geboten. Jakob
Mathias aus dem Saarland ist zum ersten
Mal zu Gast auf dem Hohentwiel. Er
gehört mit seinen 22 Jahren schon zur
Weltelite der Magier! Der allseits bekann-
te Zauberer „Piccolo“ (Arnt Meyer) aus
dem Hegau lädt die jüngsten Besucher in
ein zauberhaftes Märchenland, präsentiert
aber auch ein neues Programm, das Er-
wachsene ebenso verblüfft und begei-
stert. Zauberer Mika lässt gewissermaßen
aus dem Nichts heraus Staunenswertes
entstehen. „Charismo“, der  „Mr. Magic“,
wiederum zeigt allerlei Tricks, zaubert
aber auch Ballonfiguren für die Kinder. 

xxx

Stephan Blinn

„PasParTout“

Zauberer Piccolo



Nachstehend finden Sie ein hochkarätiges, buntes und internationales Programm,
das wiederum nur mit Hilfe unserer Sponsoren möglich ist.

Karlsbastion
10.00 – 10.15 Uhr Eröffnung mit dem Poppele-Fanfarenzug und den Fahnen-

schwingern Hohentwiel. Der Poppele-Fanfarenzug besteht
seit über 60 Jahren. Beim zweitägigen Historischen Burgfest
auf dem Hohentwiel 2015 fand sich der Poppele-Fanfarenzug
erstmalig mit den Fahnenschwingern Hohentwiel zusammen.
Neben historischen Fahnenfiguren, wie zum Beispiel der so
genannten „Deutschen Reihe“, einer Abfolge von Fahnenfigu-
ren, die aus dem Mittelalter überliefert sind, beherrscht die
Gruppe  mit ihren „Dürer-Fahnenstöcken“ auch verschiedene
Wurftechniken.

10.15 – 10.30 Uhr Begrüßung durch Singens Oberbürgermeister Bernd Häusler
10.30 – 11.30 Uhr Das Blasorchester der Stadt Singen e.V. begrüßt die Besu-

cher zum Auftakt   mit schwungvoller Blasmusik. Die Musike-
rinnen und Musiker um Dirigent Michael Stefaniak präsentie-
ren anspruchsvolle Unterhaltungsmusik auf hohem Niveau.
Damit will das BOS alle Musikliebhaber erfreuen und dem Fest
die richtige Stimmung verleihen.  

11.45 – 13.15 Uhr „Big Band 2.0” – Live-Sound von Swing bis Rock:
Seit fünf Jahren unterhalten die 21 Musikerinnen und Musiker
aus dem Raum Hegau/Bodensee ihr Publikum mit mitreißen-
dem Big-Band-Sound. Mit Bandleader Walter Rometsch 
sorgt die Truppe für gute Stimmung und bekannten Swing-
Arrangements. 

13.30 – 15.45 Uhr „Wirtschaftswunder“: 
Mit frechem Augenzwinkern serviert die Gruppe „Wirtschafts-
wunder“ eine schillernd-bunte Musikrevue, in der sich Ironie
und Nostalgie auf Augenhöhe begegnen. Ein Treffen mit die-
sen Typen in des Wortes besten Sinne ist ein Ausflug in die
Teenagerjahre der Republik mit einer knalligen Darbietung im
Stil der heutigen Zeit. Die Lieder der einstigen Schlagerstars
Manuela und Freddy Quinn, Vico Torriani und Gus Backus,
Mina, Connie Francis, Gitte und Rex Gildo bleiben unverges-
sen, nicht zuletzt dank „Wirtschaftswunder“. Frei nach dem
Motto: „Schlager machen glücklich!“ 
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16.00 – 18.15 Uhr „Pigeons on the Gate”:

Das Sextett aus der Schweiz hat einen mitreißenden, unver-
wechselbaren Sound, der tief im Irish Folk fußt, aber auch so
richtig rockt. Treibende Beats wechseln sich mit gefühlvollen
Balladen ab. Die Band hat bisher zumeist in der Schweiz ge-
spielt, aber auch in Irland, wo sie ihr Handwerk verfeinerte.
An der irischen Westküste drehte die Gruppe ihr erstes Video,
„bigger than us", das auch im Schweizer Fernsehen lief. Nach
vielen Clubauftritten haben die „Pigeons“ nun auch bei Festi-
vals in der Schweiz und auch in Deutschland gespielt.

Umbau !

18.45 – 21.00 Uhr „Rolling Stones“-Tribute-Band „Bigger Bang“: Sechs Voll-
blutmusiker haben sich ganz und gar der Musik der „Rolling
Stones“ verschrieben. Die Tribute-Band besticht durch ihren
originalen „Stones“ - Livesound. Geniale Gitarrenriffs von Dodi
Metaxa und der authentische Frontman Uli Heinzle, der ganz
seinem großen Vorbild entspricht, sorgen bei jeder Show von
der ersten Sekunde an für Stimmung und ein echtes „Stones
live feeling“. Selbst die Nicht-„Stones“-Fans“ sind völlig faszi-
niert von der Bühnenshow und der fetzigen Musik der Band.

Untere Festung
10.30 – 20.00 Uhr HISTORISCHES LAGER

„Medicus zu Hewen“: Der Medicus und sein Gehilfe Matthias
erklären die Medizin des Mittelalters anhand mittelalterlicher
Gerätschaften. Gemäß der herrschenden Lehre von den Säften
mussten Blut, Schleim, schwarze Galle und gelbe Galle im
Einklang stehen. Um diesen wiederherzustellen, gab es beim
Medicus den Aderlass, das Schröpfen und das Abführen. Auch
durch Diäten wurden sehr viele Krankheiten behandelt und
diverse Operationen wurden regelmäßig durchgeführt. 

Mittelaltergruppe Hohenfriedingen:
Ein kleines Lager, das sich ganz dem hochmittelalterlichen
Skriptorium verschrieben hat. Die Besucher können Joachim
Biehler bei seiner Arbeit am Schreibpult über die Schulter se-
hen, wie langsam ein kleines Kunstwerk, ein  Faksimile, ent-
steht. Wenn Joachim nicht schreibt, spielt er Lieder auf sei-
nem Marktsack. Bei den Kreistänzen ist das Publikum herzlich
eingeladen mitzutanzen. 
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„Ritterbrüder der Welfen“:
Sie sind eine Lager-Gruppe aus dem Raum Ravensburg/Frie-
drichshafen,  stellen Heimkehrer des ersten Kreuzzuges dar
und widmen sich dem Leben im Mittelalter.

„Scharfrichter zu Konstanz“:
Jürgen Schächtle und Paula Giza aus Engen vermitteln das
Rechtssystem des Mittelalters und die Scharfrichterei. Sie
räumen dabei auch mit einigen Mythen auf. Ihre Instrumente
haben die beiden so authentisch wie möglich nachgebaut.
Der Scharfrichter erzählt aus seinem Alltag, seinem Leben, al-
lerdings so, dass auch Kinder und Nervenschwache noch ohne
Alpträume schlafen können. „Einer öffentlichen Hinrichtung
im Mittelalter beizuwohnen, wäre heute mit einem Sechser im
Lotto gleichzusetzen“, betont Jürgen Schächtle. 

„Die Uwejaner“: 
Die Johanniter-Ritter mit Gefolge sind vom Kreuzzug zurück-
gekehrt. Sie bringen den Kindern die Kampfkunst näher, las-
sen sie Rüstungen anprobieren, bieten ein Novizentraining,
Schaukampf, Lagerleben, Kochen und geschichtlich korrekte
Erklärungen.

„Vasallen von Hohenberg“ e.V.:
Der kleine Mittelalterverein mit Sitz in Frohnstetten, möchte
den Besuchern das ehemals mächtige Geschlecht der Hohen-
berger nahe bringen. Dargeboten werden Schaukampf, Lager,
Kinderspiele und eine Rüstungsschau zum Anfassen. 

„VIS“:
Familie „VIS“ aus dem schönen Tussa sind: Benny der Gruiter
(Bierbrauer), sein Weib Claudia und die wilden Gemini Erik
und Hagen. Gezeigt wird mittelalterliches Leben sowie die
Kunst des Brauens aus vergangener Zeit.
Was in den Kesseln siedet, darf verkostet werden. Wer inter-
essiert und mutig ist, darf dem Gruiter hilfreich zu Seite ste-
hen. Die kleinen Brauer und Brauerinnen dürfen gerne das
Malz für den nächsten Sud mahlen.
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10.30 – 10.50 Uhr Zauberer Mika:
Ganz in der Tradition umherziehender Gaukler lässt Mika aus
dem Nichts heraus eine Show entstehen. In mittelalterlichem
Habitus zeigt er den „anwesend Recken und Maiden die hohe
Kunst der Zauberey, welche darselbst an keinem anderen Orte
als dem diesigen zu dieser Zeit würd dargeboten werden“. Die
mehrfach prämierte Straßenshow von Mika bringt die Men-
schen zum Stehenbleiben und Lachen. 

11.00 – 11.15 Uhr Poppele-Fanfarenzug + Fahnenschwinger Hohentwiel:
(siehe Seite 23)

11.15 – 11.45 Uhr Führungen durch das historische Lager

11.45 – 13.30 Uhr „Dixie’s Treibhausventil“: 
Jazz und Entertainment aus der Euregio, so lautet der Unter-
titel des Bandnamens, denn die Musiker stammen alle aus
dem Drei-Länder-Eck rund um den Bodensee. Gegründet wur-
de die Band vor 42 Jahren in Friedrichshafen. Seither  folg-
ten Auftritte in der Euregio sowie in ganz Deutschland, Itali-
en, der Schweiz, in Österreich, Jugoslawien und den USA, wo
die Musiker 1995 zu Ehrenbürgern von New Orleans ernannt
wurden. 

13.45 – 14.00 Uhr Fakir Jadoo from India:
Der Magier und Clown aus Indien mit Wahlheimat Schwäbi-
sche Alb kann gleich mit mehreren Superlativen aufwarten: Er
war Deutscher Meister der Barzauberer 2011, Guinness-Welt-
rekordhalter 2012 und er war nominiert für den Internationa-
len Showpreis 2012. Jadoo bringt die Zuschauer zum Lachen
und zum Staunen. Dank seines indischen Akzents und seiner
liebevoll ausgewählten Requisiten ist Fakir Jadoo einfach un-
verwechselbar.

14.00 – 14.30 Uhr Führungen durch das historische Lager

14.30 – 16.15 Uhr „SammelTaxi“ – Partyband:
Musik zum Abfahren!  Bei „SammelTaxi“ heißt es Party,
Spaß, Schwofen und Abtanzen mit unwiderstehlichen Dis-
co-Rock-Hits aus den 70ern und 80ern und anderen Klassi-
kern. 
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16.30 – 17.00 Uhr Fakir Jadoo from India:

(siehe Seite 29)

Umbau!

17.30 – 20.00 Uhr „Metusa”:
Metusa steht für mitreißende Liveauftritte, bei denen das Pu-
blikum nicht nur Zuschauer ist, sondern Teil der Show. In ei-
ner abwechslungsreichen Mischung aus heiteren und tiefsin-
nigen Folksongs mit rockigen Elementen kommen viele ver-
schiedene und teils seltene Instrumente zum Einsatz. Jeder
Auftritt ist einzigartig, da es keine einstudierten Abläufe
gibt, sondern sich jedes Konzert zusammen mit dem Publi-
kum entwickelt. Die Band wird geprägt durch den Frontmann,
Sänger und Multiinstrumentalisten Domenicus, der mit
scheinbar unendlicher Energie das Publikum anheizt. Ergänzt
wird er durch die gefühlvolle weibliche Leadstimme von Ver-
ena. Die Band bietet den notwendigen Hintergrund und die
Flexibilität, so dass auch außergewöhnliche Publikumsaktio-
nen kreativ umgesetzt werden können. 

Kinderkeller

12.00 – 12.45 Uhr Märchen-Zauberei „Piccolo“: 
Der Zauberer lädt ein in sein zauberhaftes Märchenland. La-
chen und Staunen sind garantiert, wenn Märchenhaftes wirk-
lich wird. So gelingt „Tischlein, deck dich!“, wenn alle mit-
machen. Riese und Zwerg vollbringen Zauberhaftes. Geschich-
ten von Frau Holle und dem verlorenen Herzen werden gezau-
bert. Und kann man durch einen Kuss den Froschkönig wirk-
lich in einen Prinzen verwandeln? Die märchenhafte Vorstel-
lung lässt die Zuschauer verzaubert zurück. Und wenn sie
nicht gestorben sind, dann wundern sie sich noch heute...

13.00 – 13.45 Uhr „Bertram der Wanderer“:
Als mittelalterlicher Märchenerzähler trägt Bertram mit viel
schauspielerischem Ausdruck Märchen vor, die er selbst ver-
fasst, aber ganz im klassischen Stil gehalten hat. Da die
Zuhörer die Geschichten noch nicht kennen, sind sie also von
der spannenden Handlung völlig gefangen.
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14.00 – 14.45 Uhr „Eine Weltreise mit Hits für Kids“:

Im neuen Kindertheater für Kinder von drei bis 12 Jahren be-
zieht Tobias Gnacke die kleinen und großen Gäste ins Ge-
schehen mit ein. Das Musik-Mitspiel-Theater nimmt die Kin-
der mit auf eine Weltreise, auf der allerlei Zaungäste den
Weg kreuzen. Da plappert der freche Pinguin Richard über
den Südpol, der Hase Rüdiger sinniert über die Sonne Afri-
kas, der Affenkönig Louis besingt den undurchdringlichen
Dschungel. Und auf allen Stationen der Reise wird gemein-
sam musiziert und gesungen, getrommelt und gepfiffen, ge-
lacht und aufgepasst, dass die Reise gelingt. 

15.00 – 15.45 Uhr Märchen-Zauberei im Kinderkeller:
Zauberer „Piccolo“ (siehe Seite 31)

16.00 – 16.45 Uhr „Eine Weltreise mit Hits für Kids“ 
(siehe oben)

17.00 – 17.45 Uhr „Bertram der Wanderer“
(siehe Seite 31)

Kirchplatz
11.30 – 11.50 Uhr Duo Einz:

Das Schweizer Künstler-Duo Einz präsentiert einen kurzweili-
gen Auszug aus seiner Show „E1NZ spielt ZWÄI“.  Mit viel
Leichtigkeit und Humor präsentieren die beiden ihr unter-
schiedliches Können. Dabei kombinieren sie ganz selbstver-
ständlich mehrere Genres zu einem großen Ganzen. Das ist
zeitgenössischer Zirkus vom Feinsten! Immer bringt das Duo
Einz Schnelligkeit und Leichtigkeit, Akrobatik, Tricks und
Theater in Einklang. In verschiedenen Disziplinen wie Jon-
glage und Diabolo zeigen die beiden nicht nur ihr hohes arti-
stisches Können, sondern verblüffen auch immer wieder mit
neuen Bildern.      

12.00 – 12.45 Uhr Stephan Blinn:
Stephan Blinn ist der Meister des Varieté-Puppenspiels. Er
gilt als einer der besten Puppenspieler Deutschlands und ist
seit 1980 auf Europas Bühnen mit seiner professionellen Va-
rieté-Show unterwegs. Er spielt mit Puppen, dem Publikum,
die Puppen mit ihm, mit Geschick und Charme, mit Witz und
Ironie. Blinn zaubert das Leben auf die Bühne. 
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13.00 – 13.30 Uhr Bauchredner Perry Paul:

Er ist einer der außergewöhnlichsten Bauchredner seiner Zeit.
Ob auf dem „Traumschiff“ oder beim Bundeskanzlerfest: Seine
knuddelige Puppe „Amadeus“ erobert die Sympathien der Zu-
schauer im Sturm. Viele kennen seine „Mausekatze“ Amadeus
aus den Fastnachts-Sendungen „Schwaben weißblau, hurra
und hellblau“ oder „Bütt an Bord“. Herrlich verrückte Charak-
tere und mitreißende Dialoge prägen seine Shows. Seine En-
gagements auf Kreuzfahrtschiffen führten Perry Paul um die
ganze Welt.

13.45 – 14.15 Uhr Tempo-Jongleur Daniel Hochsteiner:
Der König der Jongleure: Einer der besten und schnellsten
Tempo-Tennis-Jongleure der Welt macht seine Aufwartung.
Was er in seiner Darbietung vollführt, kommt einem Ausloten
der Grenzen menschlicher Reflexfähigkeit gleich. Daniel
Hochsteiner ist ein Weltstar unter den Artisten. Bei seiner
Show erreicht der Beifall allerhöchste Phonzahlen und er ist
ein gefeierter Akteur im Rampenlicht. Einmaliges Können,
Temperament, südamerikanische und spanische Musik und
seine ganz persönliche Ausstrahlung sorgen für eine begei-
sternde Show. 

14.30 – 14.50 Uhr Duo Einz (siehe Seite 33)

15.00 – 15.45 Uhr Stephan Blinn (siehe Seite 33)

15.45 – 16.00 Uhr Poppele-Fanfarenzug + Fahnenschwinger Hohentwiel
(siehe Seite 23)

16.00 – 16.30 Uhr Tempo-Jongleur Daniel Hochsteiner – 
Der König der Jongleure (siehe oben)

16.40 – 17.00 Uhr Duo Einz (siehe Seite 33)

Umbau!
17.15 – 18.30 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst:

Anlässlich des 500. Jubiläums der Reformation von 1517 fin-
det ein ökumenischer Jugendgottesdienst mit moderner Lob-
preismusik, fetzigem Input und bewegenden Momenten statt.
Jeder Besucher ist herzlich willkommen. Der Gottesdienst
wird von Jugendlichen gestaltet und vom Arbeitskreis Christ-
licher Kirchen in Singen (ACK) organisiert.
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Theatergewölbe:
11.45 – 12.30 Uhr „Kistenhocker (-rocker)“:

Die „Kistenhocker“ (oder „Kistenrocker“?!) bieten mitreißen-
de Musik-Comedy und alemannische Reimkultur in Bestform!
Die drei Musiker Oliver Kuppel, Marcus Müller und Gerald Benz
loten mit ihrem Programm die Tiefen und Untiefen der badi-
schen Mundart aus. Augenzwinkernd, alefänzig und skrupellos
musikalisch gewähren sie zudem einen tiefen Einblick in die
bodensee-alemannische Seele. Mit Ironie und teils schwarzem
Humor werden dabei kuriose und alltägliche Situationen mu-
sikalisch verarbeitet und mit badischem Wortwitz virtuos dar-
geboten. 

12.45 – 13.30 Uhr      Zauberer Jakob Mathias:
Der junge Mann aus dem saarländischen Städtchen St. Wendel
ist gerade mal 22 Jahre alt und gehört doch schon zur Welteli-
te der Magier. Bei den Weltmeisterschaften der Zauberer 2015
in Rimini (Italien) belegte er in der Sparte „Großillusionen“
mit seiner „Beach-Party“ den 3. Platz, in der Sparte „Salonma-
gie“ mit der „Cola-Show“ den 4. Platz.  Im Mittelpunkt seines
Showprogramms beim Burgfest steht die preisgekrönte Cola-
Show. Zur Musik von Lou Bega –  „Sweet like Cola“ – zeigt  Ja-
kob Mathias ein spritziges Programm, bei dem die verschieden-
sten Utensilien verschwinden und immer wieder auftauchen, so
sein Halstuch, die Schuhe oder eine Colaflasche. 

13.45 – 14.15 Uhr      Aaron Löchle:
21 Jahre alt und ehemaliger Schüler am Singener Hegau-
Gymnasium, studiert Aaron Löchle Klavier bei Professor Gi-
lead Mishory an der Musikhochschule Freiburg. Neben der
klassischen Musik ist seit etwa vier Jahren auch das Klavier-
kabarett ein bedeutender Teil seiner musikalischen Tätigkeit.
Vor allem spielt er Lieder des Klavierkabarettisten Bodo Wart-
ke. Mit dessen heiter-tragischer Neudichtung der Tragödie
„König Ödipus“ wurde Aaron Löchle in den vergangenen Jah-
ren in Singen und Umgebung bekannt. Beim Burgfest trägt er
eine bunte Mischung von Liedern aus unterschiedlichen Pro-
grammen Bodo Wartkes vor. Dazwischen ist außerdem der
eine oder andere Sketch von Emil Steinberger zu erwarten.
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14.30 – 15.15 Uhr Frank Fischer:

Das neue Programm des Kabarettisten wird außergewöhnlich,
denn der Alltag ist oft gewöhnlich genug. Das muss nicht
sein und deshalb nimmt der vielfach ausgezeichnete Kabaret-
tist das Publikum mit in seine Welt voll verrückter Erlebnisse.
Es ist ganz einfach, jeden Tag zu etwas Besonderem zu ma-
chen, meint Frank Fischer: „Gehen Sie in der Mittagspause
zum Media-Markt und fragen Sie den Verkäufer, ob Sie ihm
helfen können. Oder bieten Sie der Dame hinter der Fleischt-
heke ein Stück Wurst an“. Fischer bietet eine Anleitung für
den ungewöhnlichen Moment im Leben. Denn gewöhnlich
sein kann jeder…

15.30 – 16.15 Uhr „Kistenhocker (-rocker)“ (siehe Seite 37)

16.30 – 17.15 Uhr Zauberer Jakob Mathias (siehe Seite 37)

17.30 – 18.15 Uhr Frank Fischer (siehe Seite 35) 

Scheffelwiese:

12.00 – 12.30 Uhr Tempo-Jongleur Daniel Hochsteiner
Der König der Jongleure (siehe Seite 35)

12.30 – 12.50 Uhr Zauberer Mika (siehe Seite 29)

13.00 – 18.00 Uhr Kinderschminken mit Manuela Schäfer:
Sie bemalt Kindergesichter aufwändig mit hochwertiger, gut
verträglicher Theaterschminke.

13.00 – 13.15 Uhr „Hohentwieler Klingenkunst“: 
Seit 2005 macht die Fechtgruppe einen Teil der Hohentwiel-
Geschichte wieder lebendig. Sie beschäftigt sich mit der Re-
konstruktion und dem Training der historischen Fechtweisen
des Mittelalters, der Renaissance und des Barock. Diese stellt
die „Hohentwieler Klingenkunst“ in spektakulären Vorführun-
gen auf dem Singener Hausberg dar. Die Gruppe gibt auch ei-
nen Einblick in das Leben der Burgbesatzung des Hohen -
twiels.
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13.30 – 14.00 Uhr „Klarifari“:

Der Ein-Personen-Zircus bietet eine bunte Mischung aus Arti-
stik und Clownerie, nach dem Motto: „Nieder mit der Schwer-
kraft – es lebe der Leichtsinn!“ Die Spezialität von „Klarifari“
ist die Verbindung von Jonglage und Sprache. Da werden Bäl-
le magnetisch, Riesenseifenblasen verzaubern das Publikum
und ein Hauch von Olympia erfüllt den Hohentwiel. 

14.10 – 14.30 Uhr Zauberer Mika (siehe Seite 29)

14.45 – 15.00 Uhr „Hohentwieler Klingenkunst“ (siehe Seite 39)

15.15 – 15.45 Uhr „Klarifari“ (siehe oben)

15.50 – 16.20  Uhr Bauchredner Perry Paul (siehe Seite 35)

16.30 – 17.00 Uhr „Klarifari“ (siehe oben)

17.15 – 18.00 Uhr  Zauberer „Piccolo“
Verzaubert groß und klein mit seinen schönsten Zauberstücken.

Festungsschmiede und Schmiedefelsen
10.00 – 18.00 Uhr Zünftige Bewirtung durch den Skiclub Singen
11.00 – 16.00 Uhr Musikalische Unterhaltung  durch die Gebrüder Bliestle.

Peter und Hannes Bliestle, zwei urchige Singener Brüder, ha-
ben Musik und Humor in den Adern. Es war einmal, an Fas-
nacht, vor vielen Jahren: Die zwei närrischen Brüder, beide
aktiv in der Narrengemeinde „Tiroler Eck“ in Singen, nahmen
musikalisch kommunalpolitisches Allerlei aufs Korn und be-
dienten sich hierzu bekannter Melodien. Was vor Jahren an
Fasnacht entstand, haben die Gebrüder Bliestle zum musikali-
schen Kabarett weiterentwickelt und veredelt.  

Untere Festung:
11.00 – 18.00 Uhr „Lust auf Duft“: Inzwischen ist das Kräuterfestival auf dem

Hohentwiel fester Bestandteil des Burgfests. Bestimmt finden
Sie auch in diesem Jahr  Überraschungen im Kräutergarten –
wie die Schokoladenblume, Hexenkräuter und vieles mehr. Ein
idyllischer Platz lädt bei Säften und Kräutertees zum Verwei-
len ein. Präsentiert wird „Lust auf Duft“ von der Gärtnerei
Syringa aus Hilzingen-Binningen.
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11.00 – 18.00 Uhr Echte Unikate sind die Körbe aus der Werkstatt der Heudorfer

Korbmacherin Susanne Binder. Aus verschiedenen farbigen,
geschälten und ungeschälten Weidenruten fertigt sie
schmückende Obstschalen, Einkaufskörbe, Wäschekörbe,
Brennholzkörbe und vieles mehr.

11.00 – 18.00 Uhr Bei Ulrich Emhart drehen sich Kinder selber ein Hüpf- und
Schlittenseil. Zur Auswahl stehen sechs verschiedene Farben.

11.00 – 18.00 Uhr Bodensee-Naturseife:
Irene Jellinek-Petrat bietet handgemachte Seifen und Bade-
zusätze aus rein pflanzlichen Zutaten. In liebevoller Handar-
beit entstehen die Produkte. Jedes ein Unikat, das in Form
und Farbe einzigartig ist. Kinder können aus  selbstgemach-
ten Seifenflocken, die geknetet, mit natürlichen Zutaten ge-
färbt und mit ätherischen Ölen beduftet werden, eigene Sei-
fen herstellen.

11.00 – 18.00 Uhr Filz & Co:
Beim Filzen entstehen „Kunstwerke“ einfach nur mit warmem
Seifenwasser, bunter ungesponnener Merinoschafwolle und
Reibung. Fast alles ist möglich, von nahtlosen Haus- oder
Handschuhen, Hüten, Taschen, Eierwärmern, Bildern, Spiel-
zeug bis hin zu Kunstgegenständen. Die kreativen Möglich-
keiten beim Filzen sind nahezu endlos.

11.00 – 18.00 Uhr Die Muettersproch-Gsellschaft Singen betreibt auf der Unte-
ren Festung ihren berühmten „Wiikeller“ auf zwei Etagen.
Deftiges Vesper, alemannische Spezialitäten, Most und vieles
andere finden sich auf der Speisekarte.
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Herzogsburg:
11.00 – 18.00 Uhr Zünftige Bewirtung durch die Hecker-Gruppe-Singen e.V.

mit musikalischer Unterhaltung durch:

13.00 – 14.00 Uhr „Arlen Bacon Combo“ 
Die Unplugged Session Band um Axel Politz aus Arlen (git,
voc, harp, stompbox) tritt immer wieder in anderer Besetzung
auft. Hier mit der Powerstimme Nicole Scholz aus Steißlingen
und Schlagzeuger Marius Stehle (cajon) aus Worblingen. Die
Combo bietet Songs aus allen Stilrichtungen wie Pop, Rock,
Country, Blues und Folk – handgemacht, facettenreich, aber
ohne Schnörkel.

14.30 – 15.00 Uhr „Büeble-Musik“
Über 50 Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis 16 Jah-
ren begeistern mit  ihrem einzigartigen Sound. Die „Büeble-
Musik“ ist heute weit über die Grenzen von Konstanz hinaus
bekannt, nicht zuletzt durch den Erfolg beim „Närrischen Ohr-
wurm“  2010 des  SWR-Fernsehens, wo sie den 2. Platz belegt
hatte. 

15.05 – 15.25 Uhr Die Hecker-Gruppe trägt Freiheitslieder der Badischen Revo-
lution 1848/49 vor.

15.30 – 16.30 Uhr „El Ermano“: Klaus Herrmann präsentiert bekannte Klassiker
aus dem südspanischen Andalusien mit Rumbas, Sevillanas
und Bulerias, bis hin zu spanischen Sommerhits von den
„Gipsy Kings“, Santana, David Bisbal und „Marquess“. Mit
spontanen Flamenco-Tänzen der Zuhörer ist zu rechnen.

Freier Auftritt: Poppele-Fanfarenzug + Fahnenschwinger Hohentwiel

Obere Festung:
12.00 – 18.00 Uhr „Charismo – Mr. Magic“: 

Der seit Jahren beim Burgfest mitwirkende Artist und Zaube-
rer begeistert immer wieder Kinder und Erwachsene mit sei-
nen Zaubertricks. Zudem formt er für Kinder Ballonfiguren,
zum Beispiel Giraffen, Elefanten, Hasen und Fabeltiere.
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BURGFEST PROGRAMM 
Festungsruine Hohentwiel

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR
12.00 – 18.00 Uhr „CoKiBa“:

Bei Connys Kinderbasteln heißt es diesmal: „Oben auf des
Bergesspitze steht der Burgi-Wichtel mit seiner Mütze. Also
Kinder, aufgepasst, was der Wichtel so alles bewacht! Was ihr
Euch für ihn ausgedacht und dazu passt, lässt er verschwin-
den und doch ist es leicht wieder zu finden. Es ist wie beim
Überraschungsei, also kommt doch vorbei. Conny und ihr Co-
KiBa-Team helfen Euch dabei.“

Bandhaus:
12.00 – 18.00 Uhr Katapultschießbude:

Hier wird mit horizontal und vertikal verstellbaren, auf einem
Tisch montierten Holzkatapulten und mit Sand gefüllten Bäl-
len auf eine Burg geschossen. Bei Treffer fallen Mauerteile,
Tor und Türme um. Ein Spaß für Groß und Klein!

Café im Kanzleigewölbe:
12.00 – 18.00 Uhr Bewirtung mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen durch

die Jugendfeuerwehr der Stadt Singen

Paradeplatz:
11.00 – 18.00 Uhr Europa-Treff:

Neben einer Programmbühne findet hier eine Bewirtung
durch die in Singen vertretenen ausländischen Mitbürger
statt. Angeboten werden landestypische Spezialitäten in Form
von Speisen oder Getränken. An weiteren Stationen bewirten
der Narrenverein „Blumenzupfer“ Singen und die Landsmann-
schaften der Deutschen aus Russland. 

12.00 – 12.20 Uhr Türkischer Elternbeirat Singen e.V.:
Er besteht seit 1999 mit mehreren Tanzgruppen. Überwiegend
tanzen Kinder und Jugendliche zwischen vier und 16 Jahren.
Am Burgfest wird ein Folkloretanz aus der Schwarzmeer-Region
vorgestellt, begleitet von einem Instrument ähnlich der Geige.  

12.30 – 13.00 Uhr „Büeble-Musik“ (siehe Seite 45)

13.10 – 13.30 Uhr Verein für Kultur und Integration Rinia e.V.:
Die meisten Akteure tanzen seit neun Jahren zusammen.
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BURGFEST PROGRAMM 
Festungsruine Hohentwiel

SONNTAG, 16. JULI 2017, 10.00 – 21.00 UHR
13.45 – 15.00 Uhr Gianni Baratta:

In den 70er Jahren startete der Liedermacher Gianni Baratta
aus dem süditalienischen Kalabrien seine Karriere. Es war die
Zeit der „Beat Generation“. Gianni sang die großen Hits von
„DikDik“, „Equipe 84“, „New Trolls“ und anderen. In diesen
Jahren zog es ihn auch nach Deutschland, wo er seinen
künstlerischen Weg stetig vorantreibt.

15.15 – 15.35 Uhr SG Magricos / Centro Portugues:
Diese Tanzgruppe besteht seit achteinhalb Jahren und setzt
sich aus neun Mädchen und einem jungen Mann zwischen 16
bis 18 Jahren zusammen. Unter der Leitung von Susi Couto
und Fatima Gomes wird die Choreographie der Tänze selbst
einstudiert.    

15.45  – 17.00 Uhr „Arlen Bacon Combo“ (siehe Seite 45)

In der Festung unterwegs: 
„Hohentwieler Klingenkunst“  (siehe Seite 39)
„PasParTout: Die Ratten kommen…“
Eine abgefahrene Rattengang erobert die Welt jenseits der
Kanalisation. Als knallige Nagercombo spielt sie Musik von
rattig bis scharf. Ihre lausige Kinderstube lässt sich jedoch
nicht immer verleugnen. Ein tierisches Vergnügen!

„Stracciatella La Bomboniera“: 
„Ein bisschän Zuc-Zuc-Zucchero, ein bisschän Himmelblau so-
wieso…“ Stracciatella, italienische Bomboniera aus Leiden-
schaft, schiebt schwungvoll, zaubernd, singend und Ukulele
spielend ihren Bonbon-Carrello über die Festungsruine. Da
gibt es unglaublichen Spaghetti-Zauber, plötzlich erscheinen-
de glitzernde Caramelle für kleine und große Catastrofi, Ma-
gie und Comedy für alle Lebenslagen – Mathearbeit, Sommer-
ferien, Liebeskummer, Gehaltserhöhung -- bunt, knallig, tem-
peramentvoll e molto italiana…

Poppele-Fanfarenzug + Fahnenschwinger Hohentwiel
Zauberer Mika

Der kleine Smiley kennzeichnet Kinder- und Jugendprogramme

„PasParTout“

„La Bomboniera“
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DER PLAN...
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DER HOHENTWIEL
Weitläufige neun Hektar groß ist die Fest-
ungsanlage, die der markante Berggipfel über
Singen trägt. Sie gilt als größte Festungsrui-
ne Deutschlands: Ihre Verteidigungsmauern
und Kasematten, ihre mächtigen Turmstümp-
fe und die großen Häuserruinen geben heute
noch einen guten Eindruck davon, wie dieses
Bollwerk noch im 18. Jahrhundert gewirkt ha-
ben muss. Die Ruinen lassen die große Ge-
schichte ahnen: ein Ort von verwunschener Grandezza. Und für Kinder sind die geheimnis-
vollen Mauern, Schlupfwinkel und Treppen ein absolutes Paradies! Der Hohentwiel selbst,
ein ehemaliger Vulkan, steht unter Naturschutz! Und wer einmal bei einem Ausflug an ei-
nem schönen Tag den imposanten Blick bis zum Bodensee genossen hat, wird bestätigen:
Das ist die schönste Aussicht Baden-Württembergs!

Tipp: An Sonn- und Feiertagen finden bis einschließlich 3. Oktober 2017 
um 11.00 und 14.00 Uhr Führungen statt. Dauer ca. 2 Stunden; Treffpunkt ist im 
Informationszentrum (beim Parkplatz, eine Voranmeldung ist nicht erforderlich).
Festungsruine Hohentwiel, 78224 Singen, Telefon 07731/69178
www.festungsruine-hohentwiel.de
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DER PLAN...
zum
BURGFEST

1 Zugang
2 Tunnel
3 Festleitung
4 Karlsbastion
5 Untere Festung
6 Scheffelwiese
7 Herzogsburg
8 Schmiedefelsen
9 Schmiede
10 Kinderkeller
11 Theatergewölbe/Bandhaus
12 Kirchplatz, Kirchturm
13 Kanzlei
14 Paradeplatz
15 Magazin
16 Kirche
17  Rondell Augusta
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Anastacia gibt ihr Festivaldebüt in der Fe-
stung. Über 30 Millionen Platten hat die
amerikanische Sängerin im Laufe ihrer bis-
herigen Karriere verkauft. Der Grund dafür
wird jedem ersichtlich, der nur wenige Se-
kunden den Klängen ihrer Stimme lauscht
– denn die ist schlicht und ergreifend ein-
zigartig. Die Tochter zweier Musiker be-
herrscht die komplette gesangliche Band-
breite von Pop über Rock bis hin zu Soul.
Dabei klingt sie „schwärzer“ als irgendeine
andere weiße Sängerin der vergangenen
Jahrzehnte.

Aufgewachsen in einer musikalischen Fa-
milie, wollte Anastacia zunächst eine Kar-
riere als Tänzerin, die sie in verschiedene
Musikvideos und MTV Shows führte. Ihr
Debütalbum „Not That Kind“ hat erst in
Europa, Asien und Australien für Aufsehen
gesorgt, bevor es in den USA eingeschla-
gen ist wie eine Bombe. 

Ihr markantes Aussehen und vor allem ihre
unverwechselbare Stimme sowie Hitsingles
wie „I'm Outta Love“ oder „Cowboys & Kis-
ses“ haben ihr Topplatzierungen in den
Charts eingebracht und ihre Songs mach-
ten sich nicht nur zu Hause bei ihren Fans,
sondern auch auf der Tanzfläche super.
Dazu trugen nicht nur ihre ausdrucksstarke
Alt-Stimme und ihre eigene aus Pop, Rock
und Soul gespeiste Identität bei, auch das
Teamwork mit den besten Songwritern der
Welt hat sich hier bezahlt gemacht. 
Durch die musikalischen Einflüsse von
Künstlern wie Aretha Franklin und Tina
Turner hat Anastacia im Gegensatz zu Kon-
kurrentinnen wie Britney Spears oder Chri-
stina Aguilera schon immer ein eher ge-
reifteres Publikum angesprochen und sie
bei den World Music Awards 2001 zum
„Best Selling New Female Pop Artist“ ge-
macht.

Im November 2016 veröffentlichte Anasta-
cia ihr brandneues Album „The Ultimate
Collection“, inklusive zweier neuer Songs.
Mit weltweit mehr als 30 Millionen ver-
kauften Platten ist sie eine der bekannte-
sten Stimmen unserer Zeit und zelebriert
diese außergewöhnliche Karriere mit dem
neuen Release. 

ANASTACIA
„The Ultimate Collection"

DIENSTAG, 18. JULI, 19.00 UHR
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PRÄSENTIERT

TOTO
ROGER HODGSON 
(formerly of Supertramp)

LOVEBUGS

WWW.STARSINTOWN.CH

BRYAN ADAMS
KENSINGTON
DAMIAN LYNN

GEORGE EZRA
ZÜRI WEST
JACK SAVORETTI

SILBERMOND
MARK FORSTER
NEMO

EMELI SANDÉ
PEGASUS
SEVEN

                     

AMY MACDONALD
Ein Star unter Sternen

MITTWOCH. 19. JULI, 19.00 UHR
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Ausverkaufte Tourneen, Nummer-eins-Hits
und Chartrekorde in ganz Europa, Platin in
Hülle und Fülle, ein „Echo“: Die Sängerin
und Song-Autorin Amy Macdonald hat mit
ihren 29 Jahren schon unglaublich viel  er-
reicht. „Let’s do it once more“, so lautet
sozusagen das Motto beim nun schon
zweiten Auftritt von Amy Macdonald in
Singen. 2013 wurde sie beim Kultursom-
mer auf dem Singener Rathausplatz umju-
belt. Zur großen Freude ihrer zahlreichen
Fans, reiht sich die stimmgewaltige
Schott in nun  bei
den diesjährigen Ak-
teuren des Singener
Hohentwielfestivals
ein. 

Wohl jedem Musik-
kenner kommt beim
Namen Amy Macdo-
nald sofort ihr großer
Adoleszenzsong „This
Is The Life“ in den
Sinn, und prompt ist
er wieder da, dieser
Ohrwurm, mit dem
man so beschwingt
wird. Seit Macdonald
mit diesem Hit und
der gleichnamigen Platte 2007 ins Ram-
penlicht trat, ist sie ein Star. 

Das Musikjahr 2017 fing schon mal gut an,
denn mit „Under Stars“ meldete sich Amy
Macdonald aus ihrer fast fünfjährigen Re-
leasepause zurück. Für ihr neues Album hat
sich die schottische Sängerin und Song-
Autorin laut eigenen Angaben besonders

viel Zeit gelassen. Ganze zweieinhalb Jahre
arbeitete sie daran. Einen ersten Vorge-
schmack auf die Platte gab es bereits im
November 2016 mit der Akustikversion des
Songs „Down By The Water“, der sich
ebenfalls auf dem Album befindet. Mit
„Dream On“ folgte im Januar 2017 eine
weitere Singleauskopplung.

Insgesamt bietet „Under Stars“ elf neue
Amy-Macdonald-Originale. Für das Song -
writing und die Aufnahmen holte sich die

Sängerin namhafte Unterstützung. Came-
ron „Cam“ Blackwood (George Ezra, „Flo-
rence + the Machine“) und das Produzen-
tenduo „My Riot“ („London Grammar“,
„Birdy“) standen im Studio an ihrer Seite.
Das Warten hat sich gelohnt: Mit ihrem
neuen Album präsentierte Amy Macdonald
schon im Februar ein absolutes Pophigh-
light für 2017. 



Die Stockacher Carolin Niemczyk und Daniel
Grunenberg bilden gemeinsam das  Singer-
und Songwriter-Duo „Glasperlenspiel“, das
erstmals zusammen mit Max Giesinger bei
einem Doppelkonzert auftreten wird. Der
poetische Bandname bezieht sich auf die
große Novelle des Dichters Hermann Hesse.
Das Elektropop-Duo ist aktuell zweifelsohne
eine der erfolgreichsten Bands in Deutsch-
land. Das zeigen gefeierte Konzerte, zahlrei-
che Auszeichnungen und der Mega-Hit „Gei-
les Leben", der sich seit Monaten in den of-
fiziellen Deutschen Single-Charts hält. 

Doch auch auf dem Live-Sektor war 2016 für
„Glasperlenspiel“ das bisher erfolgreichste
Jahr der Bandgeschichte: Nahezu überall
ausverkaufte Konzerte der Club- und Hallen-
tournee mit mehr als 40.000 Besuchern,

über 55 Festivals in Deutschland, Österreich
und der Schweiz vor rund einer Dreiviertel-
million Besuchern. Auf den Hohentwiel
kommen Carolin Niemczyk und Daniel Grun-
enberg mit ihrer packenden Band und einer
aufwändigen Produktion mit einer Menge
musikalischer und optischer Überraschungs-
momente.

2016 kann wohl
auch als das Jahr
des Max Giesinger
bezeichnet werden.
Ganz seinem Al-
bumtitel entspre-
chend eroberte
„Der Junge, der
rennt" die deutsche
Musiklandschaft im
Sturm und ein Ende
scheint nicht in
Sicht. 

Max Giesinger denkt, hinterfragt, bleibt
nicht stehen, will weiterkommen. Schon mit
seinem ersten Album „Laufen lernen“ hat er
gezeigt, dass in ihm ein Songwriter von ho-
her und eigenständiger Qualität steckt. Si-
cher war seine Erfahrung, die er als Finalist
bei „The Voice of Germany“ sammelte, eine
wichtige – und wenn auch nur, „um heraus-
zufinden, welchen Weg in dieser Branche
ich auf keinen Fall gehen möchte“, wie er
nachdenklich berichtet. Nach der großen
TV-Hysterie folgte nicht die große Ernüch-
terung. Max Giesinger fand seinen eigenen
Weg.
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GLASPERLENSPIEL & 
MAX GIESINGER

Deutsche Chartstürmer im Doppelpack
DONNERSTAG, 20. JULI 2017, 19.00 UHR
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Gratis mit Bus und Bahn zum Hohentwielfestival
Mit den im Vorverkauf erworbenen Tickets sind die Besucher
beim Hohentwielfestival berechtigt, am jeweiligen Veranstal-
tungstag Züge sowie Regional- und Stadtbusse im Linienver-
kehr der am Verkehrsverbund Hegau-Bodensee (VHB) beteilig-
ten Unternehmen für die einmalige Hin- und Rückfahrt zur
Veranstaltung inklusive Busshuttle auf den Hohentwiel frühes-
tens drei Stunden vor Veranstaltungsbeginn zu benutzen. Vom
Zughaltepunkt „Landesgartenschau“ in Singen, an dem die 
S-Bahn „Seehas“ hält, sind es nur wenige Schritte bis zu den
Shuttlebussen auf den Hohentwiel. Weitere Auskünfte zur Fes-
tivalorganisation erteilt die Tourist Information Singen,
Marktpassage, Telefon 07731/85-262, oder Stadthalle, 
Telefon 07731/85-504. Die Shuttlebusse am Hohentwiel
fahren ab Hotel „Widerhold“ an der Schaffhauser Straße in
Singen in der Nähe des Zughaltepunkts „Landesgartenschau“ 
jeweils bereits ca. zwei Stunden vor Veranstaltungstermin.
Besucher im Rollstuhl werden gebeten einen eigenen Trans-
portdienst zu organisieren. Die Anfahrt zur Karlsbastion ist an
den Konzerttagen bis zum Publikumseinlass möglich.
Fahrplaninfo des VHB:
www.vhb-info.de/fahrplanauskunft/db.htm
Zonenplan: 
www.vhb-info.de/fakten/zonenplan-detail.htm
Fahrplanauskunft: 
Deutsche Bahn: Tel.: 11861
SBB: Tel.: 0900 300 300 (CHF 1.19/Min.)

Verkehrsregelung und Parkplätze
Vom 15. bis 20. Juli 2017 ist die Zufahrt zur
Festungsruine Hohentwiel ab Hotel „Widerhold“ für jeden Ver-
kehr gesperrt. Ausnahmen bedürfen der schriftlichen Geneh-
migung der Stadt. Parkplätze gibt es in der Tiefgarage Stadt-
halle, auf dem Festplatz Offwiese, beim Seehas-Haltepunkt
Landesgartenschau, beim Hegau-Bodensee-Klinikum sowie in
den Parkhäusern von Singen. Mit Vorverkaufskarten können
Besucher auch Park-and-Ride-Parkplätze entlang der „See-
has“-Strecke und anschließend den Zug zur Anfahrt nutzen.

Zeitpläne
Aus organisatorischen Gründen sind zeitliche Verschiebungen
bei den einzelnen Veranstaltungen möglich. Wir bitten um 
Verständnis. 

Wichtige Hinweise
Auch nach Beginn der jeweiligen Veranstaltung werden die 
Tickets nicht verbilligt abgegeben. Karten werden nur bei vor-
heriger Absage der Veranstaltung zurückgenommen. Muss eine
Veranstaltung aus Witterungsgründen abgebrochen werden, so
erfolgt nach dem zeitlichen Ablauf von mehr als einem Drittel
des Konzertes keine Kostenerstattung. Die Mitnahme von Fla-
schen, Dosen und Bechern ist untersagt!

Naturschutzgebiet Hohentwiel
Die Gemarkung Hohentwiel ist als Naturschutzgebiet ausge-
wiesen, in dem viele bedrohte Tier- und Pflanzenarten ihren
Lebensraum gefunden haben. Wir bitten Sie deshalb, einige

Grundregeln einzuhalten: Bleiben Sie auf den Wegen, nehmen
Sie Ihren Abfall wieder mit, pflücken oder entnehmen Sie kei-
ne Pflanzen, machen Sie kein offenes Feuer, zelten und lagern
Sie nicht und lassen Sie Ihre Hunde zuhause. Der Natur zulie-
be – vielen Dank! 

Haftung
Der Besuch der Veranstaltungen auf dem Hohentwiel erfolgt
auf eigene Gefahr. Festes Schuhwerk wird empfohlen – der
Hohentwiel ist eine Ruine, das Gelände ist uneben. Den An-
ordnungen des Aufsichts- und Ordnungspersonals ist Folge zu
leisten. Absperrungen sind zu beachten.

Eintrittspreise:

Samstag, 15. Juli 2017, Beginn 19.00 Uhr
• SARAH CONNOR  € 54,40

Dienstag, 18. Juli 2017, Beginn 19.00 Uhr
• ANASTACIA € 56,25

Mittwoch, 19. Juli 2017, Beginn 19.00 Uhr
• AMY MACDONALD € 49,80

Donnerstag, 20. Juli 2017, Beginn 19.00 Uhr 
• MAX GIESINGER / GLASPERLENSPIEL  € 43,90

Organisiert und durchgeführt wird das Hohentwielfestival von
der Stadt Singen in Zusammenarbeit mit KOKO & DTK Enter-
tainment GmbH, Freiburg.  

Für Konzertkarten an der Abendkasse 
wird ein Aufpreis erhoben.  

Kartenbestellungen 
Kultur & Tourismus Singen, 
August-Ruf-Straße 13, Marktpassage (1. OG),
78224 Singen und Stadthalle, Hohgarten 4, 78224 Singen
Infos und Tickets: Tel. 07731/85-262 und 85-504

Infos zum Hohentwielfest Singen unter:
www.singen.de, www.hohentwielfestival.de  

Infos und Tickets zu den Konzerten gibt es zudem bei KOKO &
DTK Entertainment, Tel. 0761/3 88 20 und im Internet 
unter www.koko.de

ORGANISATION 
48. Hohentwielfestival Singen

VOM 15. BIS 20. JULI 2017

Sonntag, 16. Juli 2017, 10.00 - 21.00 Uhr
• BURGFEST – Kleinkunstfestival mit international be-
kannten Künstlern und kulinarischen Köstlichkeiten. Ein-
trittskarte inkl. Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
des VHB und Bus-Shuttle auf den Hohentwiel bis Info-
zentrum im Vorverkauf € 6,00. Fest-Bändel am Veran-
staltungstag inkl. Bus-Shuttle auf den Hohentwiel bis In-
fozentrum € 8,00.
Kinder bis einschließlich 14 Jahre in Begleitung der
Eltern haben freien Eintritt.




